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Aegerten – «Vom Ratstisch» 
 
Überbauungsordnung Kreuzmatte; Verabschiedung zur Genehmigung an AGR 
Die öffentliche Planauflage der Überbauungsordnung „Kreuzmatte“ erfolgte vom 15. Dezem-
ber 2005 bis zum 24. Januar 2006. Insgesamt sind sechs Einsprachen eingegangen. Die 
Einigungsverhandlungen mit den Einsprechern haben zu folgenden zwei Anpassungen in 
den Überbauungsvorschriften (UeV) geführt, welche den spezifischen Anliegen der Einspre-
cher entgegenkommen: 
- Art. 5 Abs. 2 UeV „Kreuzmatte“ (Änderung): 
  Auf den Baufeldern der Sektoren 1 darf das Kellergeschoss den gewachsenen Boden im  
  Mittel um höchstens 0.80 m (anstelle von 1.20 m) überragen. 
- Art. 16 UeV „Kreuzmatte“ (Ergänzung): 
  Parkplätze auf der Fläche im Südwesten des Plangebiets dürfen nur für Bedürfnisse der  
  Miteigentümer der Privatstrasse Parz. 622 eingerichtet und genutzt werden. 
Ein Rückzug der Einsprachen ist trotz den erwähnten Änderungen nicht erfolgt. Der Ge-
meinderat hat die überarbeite Überbauungsordnung zur Genehmigung an das kantonale Amt 
für Gemeinden und Raumordnung verabschiedet und beantragt die Abweisung der offenen 
Einsprachen. 
 
Im Weiteren hat der Gemeinderat folgende Geschäfte behandelt: 
• Genehmigung des Protokolls der ausserordentlichen Gemeindeversammlung vom 27. 

April 2006. Das Protokoll liegt ab 11. Mai 2006 während 30 Tagen in der Gemeinde-
schreiberei öffentlich auf. 

• Genehmigung der Botschaft zur Gemeindeversammlung vom 8. Juni 2006. 
• Nachdem an der Gemeindeversammlung vom 27. April 2006 das Budget im zweiten An-

lauf angenommen wurde, konnte der Gemeinderat endlich grünes Licht zu den verschie-
denen sistierten Projekten geben und die dazu nötigen Kreditfreigaben beschliessen. 

• Genehmigung der überarbeiteten Personalverordnung. Die Revision war nötig geworden, 
da der Kanton seine personalrechtlichen Vorschriften im letzten Jahr geändert hat. 

• Mit den Sanierungsarbeiten der Abwasserleitungen an der Mattenstrasse und am Schü-
racher wird Ende Mai 2006 begonnen. Der Auftrag für die Baumeister- beziehungsweise 
Grabarbeiten wurde an die Firma Brogini AG, Busswil, vergeben. 

• In den letzten Jahren war der Neuzuzügeranlass jeweils nur sehr schwach besucht. Der 
Gemeinderat sucht nun nach neuen und attraktiveren Gestaltungsmöglichkeiten. Auf die 
Durchführung des diesjährigen Anlasses wird aus diesem Grund verzichtet. Ebenfalls 
wird der Gemeinderat die Form und den Rahmen der Durchführung der Jungbürgerfeier 
überdenken. In diesem Jahr findet dieser Anlass wie gewohnt gleichzeitig mit dem Be-
hördenessen am Freitag, 3. November 2006, statt. 

• Der Rat hat vom Untersuchungsbericht für Trinkwasser vom 3. Mai 2006 des Kantonalen 
Laboratoriums Bern Kenntnis genommen. Der Bericht hat ergeben, dass die physikali-
schen und chemischen Untersuchungsergebnisse den gesetzlichen Vorschriften ent-
sprechen. Die Wasserprobe wurde in der Küche des Restaurants Kreuz entnommen. Die 
Wasserhärte beträgt 35,4 of. 
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